
Protokoll der AStA-Sitzung vom 09.05.2000

Anwesende: Christina, Salih, Tobias J., Matthias, Florian, Michael, Thilo, Armin, Marcus, 
Christiane (Protokoll)

TOP 0: Protokolle vom 18.04. und vom 02.05.2000

Allgemeine Anmerkung: Wenn auf andere Protokolle verwiesen wird (z.B. vom FS-Plenum 
oder vom StuPa), sollte bitte erwähnt werden, wo diese eingesehen werden können.
Im Protokoll vom 18.04. gibt es ein paar kleine Änderungen, die von Alexander noch 
bearbeitet werden.
Das Protokoll vom 02.05. wird in der vorliegenden Form genehmigt

TOP 1: HoPo

Senatssitzung vom 03.05.2000
Auf dieser Sitzung fand ein Gespräch über die Zulassungszahlen für das WS 2000/2001 
statt. Bisher wurden diese Zahlen für Biologie, Architektur und Psychologie nach Kapazität 
von der ZVS berechnet, die Studiengänge des Wirtschaftsingenieurwesens sind ebenfalls 
zulassungsbeschränkt und werden nach Kapazität der TUD berechnet Nun kam der 
Vorschlag ins Spiel, auch für die Inform atik eine Zulassungsbeschränkimg einzuführen. 
Dort finden oftmals Veranstaltungen mit mehr als 600 Personen statt, was noch mehr werden 
könnte, da dieser Studiengang zur Zeit recht beliebt ist und da auch an den hessischen FHs ein 
NC für Informatik eingerichtet wird. Somit hat der Senat beschlossen, daß an der. TUD die 
Zulassungszahl auf200 beschränkt werden soll. Dabei wird allerdings nicht beachtet, daß in 
der Wirtschaft doppelt so viele Anfänger benötigt werden wie vorhanden sind. Statt eine 
Zulasssungsbeschränkung einzuführen, sollte sich die TU lieber Gedanken machen, wie es 
ermöglicht werden könnte, daß alle Bewerber für einen Informatik-Studienplatz akzeptiert 
werden können.
Ein weiterer Punkt ist der Wunsch nach einer Frauenförderung in diesem Studiengang. An der 
TU Ilmenau gibt es ein Modellprojekt, das seit ca. einem Jahr läuft. Damit soll erreicht 
werden, daß Frauen als Studienanfängerinnen fachlich nicht mehr ihren männlichen 
Kommilitonen gegenüber benachteiligt sind. Vom Frauen-Lesben-Referat kommt die 
Anregung, daß auch an der TUD Vorkurse und/oder semesterbegleitende Kurse stattfinden 
sollten. Zudem sollte überlegt werden, ob nicht auch eine Frauen-Quote eingeführt werden 
kann 
Wir sollten nun im AStA überlegen, was wir noch gegen diese Zulassungsbeschränkung tun 
können. Noch besteht diese Möglichkeit, da das Land Hessen erst noch seine Zustimmung zu 
dem Senatsbeschluß geben muß.
Wir werden im AStA versuchen, die Zulassungsbeschränkung generell zu verhindern. Sollte 
das nicht funktionieren, werden wir zumindest versuchen, eine Frauen-Quote einzuführen. 
Außerdem werden wir im Gesetz nach Möglichkeiten schauen, unser Vorhaben 
durchzusetzen.
Des weiteren soll ein Flugblatt erstellt werden. Leute, meidet euch dafür!



TOP 2: Verschiedenes

1. Hr. Wömer hat zu einem Gespräch über die Situation der ausländischen Studierenden 
eingeladen. Dieses findet am 22.05.2000 um 11:30h statt. Eingeladen sind: Hr. Waibel,
Hr. Heinzei, der Vizepräsident, Fr. Buntenbruch, Hr. Theiß, Hr. Seidel und der AStA. Vom 
Sprachzentrum und vom Studienkolleg scheint niemand eingeladen zu sein. Michael will 
sich danach erkundigen. Vom AStA sollten auch ein paar Leute hingehen, am 16.05. findet 
um 17:30 im AStA ein Vorbereitungstreffen statt.

2. Im Büro Lichtwiese findet am F r., 12.05. um 9:00h eine Aufräumaktion statt Die AStA- 
Referenten werden gebeten, zahlreich zu erscheinen und beim Aufräumen und 
Wegtransportieren zu helfen.

3. In der nächsten AStA-Sitzung wird ein Gespräch über das vorher stattfindende 
Vorbereitungstreffen, über internationale Beziehungen und über "Athene möchte feiern" 
stattfinden.

4. Am Mi., 24.05.2000 um 9:00h findet ein Treffen mit Markus Lang von Radio Radar statt. 
Alle AStA-Referentlnnen sind herzlich dazu eingeladea Die an diesem Tag entstehende 
Repräsentation des AStA wird Anfang Juni ausgestrahlt.

5. Das nächste Faehschaften-Plenum findet am Mo., 15.05.2000 um 17:00 im ET-Gebäude 
statt. 


